Aufgabe 1) Welche begrifflichen Unterschiede gibt es zwischen einem Verfahren in Familiensachen und einem Zivilverfahren? Nennen Sie fünf! (5 Punkte) 
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Aufgabe 2) Nennen Sie die verschiedenen Arten der Beteiligten im familienrechtlichen Verfahren und jeweils ein Beispiel! (6 Punkte) 

Aufgabe 3) Erklären Sie unter Angabe der gesetzlichen Bestimmungen, was man unter einem „Erlassvermerk“ versteht! (5 Punkte)

Aufgabe 4) Nennen Sie unter Angabe der gesetzlichen Bestimmungen 3 gesetzliche Eheverbote! (6 Punkte) 

Aufgabe 5) Nennen Sie drei Beispiele der als „Kindschaftssachen“ bezeichneten Verfahren! (3 Punkte) 

Aufgabe 6) Karl und Frieda schließen am 05.05.1992 die Ehe vor dem Standesamt in Berlin-Spandau. Sie verzichten bei ihrer Hochzeit auf den Abschluss eines Ehevertrages. Sie ziehen nach der Hochzeit in ein Einfamilienhaus in Pankow. 
Karl und Frieda haben sich nach 28 Ehejahren auseinandergelebt. Seit 1 Jahren bewohnt Karl das Obergeschoss, während Frieda im Erdgeschoss lebt. Zwischen den beiden findet außer zufälliger Zusammentreffen im Hausflur weder ein Eheleben, noch sonstiger Kontakt, oder irgendeine gegenseitige Versorgung statt. 
Zwischendurch lernt Frieda Frank im Sportverein kennen. Nach einem weiteren Jahr beschließt sie, zu Frank nach Schöneberg zu ziehen. Nun reicht Karl die Scheidung ein. Frieda will jedoch nicht geschieden werden. Sie befürchtet den Verlust des gesellschaftlichen Ansehens als „geschiedene Frau“. 

a) In welchem Güterstand leben Karl und Frieda? (1 Punkt) 

b) Welche anderen Güterstände kennen Sie? (2 Punkte) 

c) Kann Karl den Antrag auf Ehescheidung selbständig einreichen? Begründen Sie Ihre Antwort unter Nennung der gesetzlichen Bestimmungen (3 Punkte) 

d) Erläutern Sie unter Angabe der gesetzlichen Bestimmungen, welches Gericht hier sachlich und örtlich zuständig ist (8 Punkte) 

e) Nennen Sie die weiteren Berliner Gerichte für Familiensachen! (3 Punkte) 

Aufgabe 7: Sie arbeiten in der Abteilung 80 in Familiensachen. Karl, vertreten durch Rechtsanwalt Schmidt, reicht am 22.06.2022 die Scheidung ein. Der Scheidungsantrag wird Frieda am 30.06.2022 zugestellt. 

a) Wie könnte das Aktenzeichen lauten? (1,5 Punkte) 

b) Erläutern Sie den Begriff „Ehezeit“ unter Nennung der gesetzlichen Bestimmungen! (5,5 Punkte) 

c) Berechnen Sie die Ehezeit von Karl und Frieda! (2 Punkte) 

Aufgabe 8: Frieda ruft bei Ihnen an und möchte die Folgesache Ehegattenunterhalt anhängig machen. 

a) Bis wann kann Frieda die Folgesache anhängig machen? Nennen Sie die gesetzlichen Bestimmungen! (4 Punkte) 

b) Besteht für die Einreichung des Antrages Anwaltszwang? Nennen Sie die gesetzlichen Bestimmungen! (2,5 Punkte) 

c) Nennen Sie 2 weitere mögliche Folgesachen in einem Scheidungsverfahren! 
(2 Punkte) 

d) Was versteht man unter einer „Verbundentscheidung“? Nennen Sie die gesetzlichen Bestimmungen! (5,5 Punkte) 


e) Wie setzt sich der Verfahrenswert einer Scheidung zusammen? Nennen Sie die gesetzlichen Bestimmungen! (4,5 Punkte) 

f) Besteht für die Folgesachen im Scheidungsverfahren Vorschusspflicht? (1 Punkt) 

Aufgabe 9: Der Richter beraumt den Termin an. 

a) Erläutern Sie unter Angabe der entsprechenden gesetzlichen Bestimmungen, ob die Ehegatten persönlich zu dem anberaumten Termin erscheinen müssen und angehört werden! (3 Punkte) 

b) Erstellen Sie die entsprechende Ladungsverfügung! (19 Punkte) 

Aufgabe 10: Im Termin ergeht ein Verbundbeschluss!

a) Wem müssen Sie diesen Beschluss wie übersenden? (4 Punkte) 

b) Wann wird der Beschluss wirksam? Nennen Sie die gesetzlichen Bestimmungen! 
(2,5 Punkte)

Aufgabe 11) Wann darf im Scheidungsverfahren die Verfahrenserhebung ausgefüllt werden? (1 Punkte) 





